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 Mr. Carlos Lozano de la Torre

 Dr. Joan Clos

 Mr. Heriberto Félix Guerra

 Mr. Oscar Lopez Velarde Vega

Estimados señoras y señores,

liebe Kolleginnen und Kollegen,

liebe Freunde,

Gerne heiße ich Sie alle herzlich zu unserer

Präsidiumssitzung willkommen.

Bei der Regierung von Aguascalientes, welche heute hier

durch Herrn Carlos Lozano de la Torre auf höchster Ebene

vertreten ist, möchte ich mich sehr herzlich bedanken.

Danke, Herr Lozano de la Torre, für Ihre große

Gastfreundschaft.

Mein besonderer Dank gilt meinem Vorgänger Oscar Lopez

Velarde Vega, welcher Secretary of Urban Management and

Land Development der Regierung von Aguascalientes ist

und heute die Global Parliamentarians on Habitat als

Alternate President of the Advisory Board vertritt.

Gestern wurde der Scroll of Honour Award von UN-Habitat

vergeben. Wir erinnern uns, dass Oscar schon 1997 ein
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Gewinner der Scroll of Honour Award war. Diese

Auszeichnung wird für herausragende Beiträge zur

Verbesserung von menschlichen Siedlungen verliehen.

Oscar war viele Jahre der entscheidende Motor der Global

Parliamentarians on Habitat. Dafür bin ich ihm persönlich

sehr dankbar. Und ich weiß, dass er viel für die Menschen in

seiner Stadt und seinem Land getan hat, in dem er wichtige

rechtliche und regulatorische Reformvorhaben durchgesetzt

hat. Wir freuen uns, uns endlich einen persönlichen

Eindruck seiner Stadt und der positiven Veränderungen, die

er bewirkt hat, verschaffen zu können. Danke, lieber Oscar,

dass du es uns ermöglicht hast, eine Präsidiumssitzung in

deiner Stadt abzuhalten.

Ich freue mich ganz besonders, Executive Director Joan

Clos hier begrüßen zu dürfen. Er beweist uns durch seine

Teilnahme an unserer eher kleinen und bescheidenen

Präsidiumssitzung eine wirklich große Ehre. Vielen Dank,

Executive Director, für ihr Kommen. Wir freuen uns auf ihre

Botschaft.

Gestern haben wir gemeinsam mit UN-Habitat und der

Regierung von Aguascalientes den Welt-Habitat-Tag unter

dem Motto „Cities and Climate Change“ gefeiert. Dieses

wichtige Thema haben wir Parlamentarier in unserem Round

Table im Rahmen des World Urban Forum 4 in Nanjing,
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China, mit besonderer Aufmerksamkeit bedacht, zuletzt war

es der inhaltliche Schwerpunkt in unserem 7. Weltforum im

Mai 2011 in Zadar, Kroatien. Es ist auch Gegenstand der

dort verabschiedeten Erklärung von Zadar.

Wir stellen dankbar die inhaltliche Übereinstimmung unserer

politischen Ziele mit den Zielen von UN-Habitat fest.

Mehr als die Hälfte der Weltbevölkerung, die inzwischen auf

sieben Milliarden angewachsen ist, lebt in Städten. 70

Prozent der Kohlendioxid-Emissionen weltweit werden von

Städten produziert. Ballungsräume sind unbestritten die

größten Verursacher für den Klimawandel.

Städte sind gleichzeitig am stärksten von Klimakatastrophen

betroffen, da sie sich oft in der Nähe von Küsten und

Flüssen befinden.

Städte können und müssen daher selbst wichtige Beiträge

zum Klimaschutz leisten; bei der Stadtplanung, der

Erzeugung und Nutzung erneuerbarer Energien, oder bei der

Energieeffizienz stadteigener Gebäude. Die herausragende

Rolle von Städten wird durch die rasant fortschreitende

Urbanisierung noch stärker zunehmen, deshalb geht die

Lösung der Probleme nur zusammen mit den Städten.
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Mir ist dabei besonders wichtig, dass wir Parlamentarier

unserer Verantwortung gerecht werden und die in den

Städten lebenden Menschen auf diesem schwierigen Weg

mitnehmen und sie an der Entwicklung teilhaben lassen.

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

ich danke Ihnen, dass Sie nach Mexiko gekommen sind und

heute an unseren Beratungen teilnehmen. Aber zunächst

freue ich mich auf die Worte unseres Gastgebers, den

Gouverneur von Aguascalientes, Herrn Carlos Lozano de la

Torre. Nochmals herzlichen Dank für Ihre Gastfreundschaft.
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Anrede,

In unserer letzten Präsidiumssitzung in Zadar, Kroatien, am

18. Mai 2011, wurde der Beschluss gefasst, alle Mitglieder

der regionalen Präsidien zu unserer nächsten Sitzung

einzuladen. Wir habe wichtige Themen zu besprechen und

freuen uns über Vorschläge aus aller Welt.

Dieses Jahr war für die GPH gutes und bedeutendes Jahr.

Es wurden 2011 wichtige Veranstaltungen durchgeführt,

welche die GPH durch ihre Beiträge mitgestaltet haben. Im

April 2011 vertrat ich unsere Parlamentarierorganisation bei

einem hochkarätig besetzten Panel zum Thema Wohnraum

im Rahmen des 23. Governing Council von UN-HABITAT in

Nairobi, Kenia.

Im Mai 2011 hielten wir unser 7. Weltforum unter dem Motto

der GPH „Good Laws for a Better Habitat“ ab. Außerdem

wurden in Zadar regionale Foren durchgeführt.

Es gab viele Veränderung in diesem Jahr. Unsere regionalen

Präsidien formierten sich neu. Es wurde im April 2011 ein

neues Präsidium in Afrika gewählt. Im Mai 2011 wurden in

Asien und Europa die Leitungsfunktionen neu vergeben.

Auch in Amerika fand ein Wechsel an der Spitze statt, es
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wurde ein neuer Präsident ernannt. Es ist wichtig, dass wir

das heutige Zusammenkommen nutzen, um gemeinsame

Ziele und Aktivitäten zu entwickeln und um uns besser

persönlich kennenzulernen.

Unsere Vizepräsidenten oder ihre Vertreter werden über

vergangene und zukünftige Aktivitäten in ihren Regionen

berichten.

Danach möchte ich mit euch über die zukünftigen

internationalen Aktivitäten der GPH besprechen.

Wir sollten uns schon heute in unseren Regionen nach

einem Gastgeber für das 8. Weltforum der GPH umsehen.

Unser nächstes Weltforum sollte 2013 stattfinden.

Wir müssen uns ebenfalls Gedanken machen, wie wir einen

aktiven Beitrag zu Rio+20 im Juni 2012 leisten können.

Wir sollten uns auch ein Thema für unseren Runden Tisch

im Rahmen des World Urban Forum VI in Neapel, Italien, im

September 2012, überlegen.

Außerdem bestehen die Global Parliamentarians on Habitat

2012 25 Jahre. Wir sollten diesen besonderen Anlass auch

besonders feiern.
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Ferner wird immer wieder angeregt, dass wir uns über die

Struktur unserer Organisation Gedanken machen sollen.

Unsere afrikanischen Kollegen haben auf Anregung von Dr.

Markandey Rai von UN-Habitat empfohlen, unsere Satzung

zu überarbeiten, um auf deren Basis eine „Charter for

Parliamentarians“ zu entwerfen. Ich bedanke mich für das

Engagement. Unsere Satzung ist die wichtigste Grundlage

für unsere Arbeit. Wir sollten mit großer Sorgfalt damit

umgehen und heute darüber sprechen.

Anrede,

Wie Sie sehen, haben wir eine umfangreiche Tagesordnung.

Ich danke Ihnen, dass Sie nach Aguascalientes gekommen

sind, um über diese wichtigen Themen zu beraten und freue

mich auf fruchtbare Diskussionen.

Nochmals herzlich willkommen!

Vorschlag/Thema für WUF6:

Cities as engines for sustainable growth


